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Badische Chronik .'-s- Pforzheim, 28. Juni. Die am nächsten Sonntag und Mon¬
tag nach Pforzheim gelösten einfachen Fahrkarten der badischen Ersen-
Hahnen berechtigen auch zur Rückfahrt (auch einmaliger Zuschlag berechtigt
zur Rückfahrt per Schnellzug) , wenn dieselben in der im Stadt. Saalbau
stattfindenden „Marine -Ausstellung" vbgestrmpelt find. Es wird durchdies Entgegenkommen dir Generaldiroktion der Großh. Lad . Lisrnbahmn
auch entfernter Wohnenden di« Möglichkeit geboten , die wahrhaft groß¬artige Ausstellung del Marine -Deretn» Pforzheim , die aleichzeitia mit der
nicht minder sehenswerthen B8ck « rei -Au »stelluNg zur Zeit in Pforzheim
stattfindet, sich anzusehen . Die Ausstellmigsgegewstände kostbare Schiffs¬modelle. Ättillerit-Mdtertal bis zu den 9 Zentner-Granaten, nautische In -
strumente usw .) repräsenttren «inen Werth von einer halb«» Million Mark,
wogegen der Eintrittspreis von 60 Pfennig ein sehr niedriger genanntwerden muß. Den Besuch der Ausstellung wird sicherlich niemand ge¬reuen .* « om vodenfee, 29. Juni . Ueber den Ausstieg desZeppelin 'fchen Luftschiffes läßt sich werter berichten : Bei
den ‘Icfeten Vorbereitungen sind bayerische und preußische Kommandos der
Rttlitarluftschifferabtheilung khätig . Am Vorabend des offiziellen Auf¬
stiegs soll ein Mahl die nächste Umgebung des Grafen Ferdinand Zeppelin
vereinigen . Ueber 200 Einladungen sind seitens der Luftschifffahrtsge¬
sellschaft , vor allem auch an Mt Aktionäre, ergangen, di« auf dem Sonder »
schiff sich aufstellen, der hierfür bestimmten „Charlotte ". „König Karl"
zieht das Luftschiff aus der Halle und nimmt die Feuerwehrleute und
Turner auf , die mit Tauen den Koloß halten. Di« übrigen Sonderschifft
die zugleich mit Rettungsbooten versehen sind , haben sich in eine östliche
Schutzlinie SremooS-Arbon, darunter die von Bregenz, Lindau ,
Rorfchach — und in ein« westliche Linie Fifchbach -Romanshorn , wo¬
runter die von Konstanz und Ueberlingen mit angemessener Entfernung ,
wegen Explosionsgefahr, vom Ballonschiff zu gmppiren . Aufstieg ist bloß
biS zu 800 Meter mit 10 Meter Geschwindigkeit pro Sekunde beabsich¬
tigt . Das Manöverirgebiet umfaßt Manzell -Langenargen-Rarschach und
zurück; geeignete BeobachkmgSpunkte werden besetzt. Den ersten Auf¬
stieg leitet B a s s u »-München mit Gras Zeppelin . Das Ga » reichtauf 12 Tage, weshalb noch mehr- Auffahrten folgen.

Stand der Saaten im GroßherzogthumBaden .
Mitte I «»i I960 .

MitgetheAt vom Großh . Statistischen SaribeSctml
Anfänge Mai hatte man stch der Hoffnung hingegeben , daß

die WitterungSvrrhMnisse stch künftig günstiger gestalten , insbe¬
sondere reichlichere Niederschläge erfolgen würden und dadurch eine
Beschleunigung deS Wachsthums der um nahezu vier Wochen gegen
frühere Jahre zurückgebliebenen landwirthschaftlichen Gewächse be¬
wirkt werden würde .

Leider ist diese Hoffnung nur theilweffe in Erfüllung gegangen
beziehungsweise nur in einigen Landesgegenden eingetroffen. Da-
Sen hat stch in der Nacht vom 19. auf den 20. Mai etwa in zweiittel der Bezirke des Landes Frost eingestellt und sind in den
tieferen Lagen Reben , Kartoffeln , Gartengewächseustv . vielfach er¬
froren. In einigen Gegenden hat der Hagel Schaden angerichtet .

Im großen und ganzen stnd die mcht günstigen Witterungs -
Verhältnisse von den Winterhalmfrüchten indessen bisher ziemlich
aut Überstunden worden ; etwas mehr davon hinsichtlich der Halm-
vkldung wutden die Sommerhalmfrüchte berührt urtd am un-
aünst'gsten sind die Futterkräuter davon betroffen worden . Die¬
selben blieben vielfach im Wüchse klein, breiteten sich nur mangel¬
haft aus und entstanden dadurch vornehmlich in den jungen Saaten
Lücken . Auf den Wesen ist das Bodengvas aus gleicher Ursache ver-
lhikltntßuiäßig wenig zur Entwickelung gelangt. Entspricht nun

auch infolge besten bei den Futtergewächsen das Volumen, die
Menge des Erwachses nicht den Erwartungen und Hoffnungen,
so dürfte wie die Berichte besagen — deren Güte eine höhere
beziehungsweise eine bessere wie im letzten Jahre sein und dotmrch
der Verlust an Menge weniger empfunden werden.

Hinsichtlich des Sander der Mnterhalmsrücht « lauten me
Noten in etwas mehr als der Hälfte 'der Berichte gut — in einigen
wenigen Fällen auch sehr gut —, in vier Zehntel mittel , desgleichen
hinsichtlich des Standes der SdMmerhalmfrüchte in sechs Zehntel
der Berichte gut, in etwas mehr als ein Drittel mittel , hingegen
betreffs der Futdergewächse kn nur ein Viertel gut , in etwa» mehr
alt der Hälfte mittel, in etnwl mehr alt ein Fünftel gering und
sehr genug.

Insbesondere hat sich gegenüber dem BorMvnat der Stand de»
MnterroggenS verbessert, wenn auch in einzelnen Gegenden über
Lagerung desselben Klage geführt wird; auch der Halbweizen, sowie
der Winterspelz un>d -Roggen im Gemenge stehen etwas günstiger,
während der Stand bet MnterwktzenS und des MnterspelzeS sich
nicht verändert hat.

Von den Sommechalmfrüchtenhat nur der Sand des Som¬
merweizens eine Besserung erfahren, der der Gerste ist stch gleich gt -blieben , der des Sommerroggen? und HaferS ist geringer geworden .

Der Stand der Futtergewächse , von denen namentlich tn der
Ebene der erste Schnitt schon zum Theil begonnen hat, ist etwas
geringer geworden und wild nur in ein Drittel der Bezirk « hinsicht¬
lich der Luzerne und nur in ein Viertel hinsichtlich des Klees und
des Wiesengrases als gut, in je der Hälfte (fünf Zehntel) als
mittlerer bezeichnet . 'Bei anhaltend trockener Witterung ist ssu be¬
fürchten , daß der zweite Schnitt noch geringer auSfällt ; nur ein
ausgiebiger Regen kann abhelfen .

Von den Kartoffeln stnd die sehr früh bestellten zum Theil er¬
froren, die nicht vom Froste betroffenen hingegen zeigen einen
üppigen Stand . Auch die Entwickelumg der späten Sorten läßt
nichts zu wünschen übrig.

Die Verpflanzung des Tabaks hat sich sehr verzögert und ist
noch nicht beendet. Ueber die Entwickelung der Pflänzchen sprechen
sich die nicht zahlreich eingekommenen Berichte günstig aus.Die Reben stnd in den tieferen Lagen theikweistz beziehungsweise
strich weise erfroren, dagegen in den höheren und günstig das heißt
südlich geneigten Lagen meist reichlich mit Gescheinen versehen . Die
Berichte lauten meist günstig .

de ? HopfenS ebenftills als günstig bezeichnet.Vad: der Stufenfolge einer Nr . 1 sehr guten, Nr. 2 guten, Nr . 8mittleren (durchschnittlichen) , Nr. 4 geringen, Nr . 6 sehr geringenErnte , berechtigt der Stand der Saaten Mitte Juni bei Winter¬
weizen zu 2 .6 (Mitte Mai d. I . 2.6) , Sommerweizen 2,4 (2.6)
Wrnterspelz 2,3 (2,3) , Winterroggen 2,4 (2,7) Sommerroggen 2,3(2,1 ) , Dinterwchen uvSt> -Roggen 2,5 (2,6) , Wnierspelz undloggen 2,4 (2,6) . Sommergerste 2.3 (2,3) , Hafer 2.4 (2,3) , Kar¬toffeln 2.2 (—) , Klee 2,9 (2,8) . Luzerne 2,9 (2,8) , Wiesen 2,9 (2,6)Hop sm 2,4 (—) , Reben 2,0 (—) ._

$1it$ den Nachbarländern.* Aus Württemberg , 28. Juni . Heute früh 8^ > Uhr ent»
gleiste zwischenWildberg und Thalmühl« in dem Tunnel auf bi» jetzt

unaufgeklärte Weise die vordere Maschine von zwei Leermaschinen, ;
welche täglich von Grab nach Pforzheim fahren. Der Tender der
entgleisten Maschine wurde zusammengdrückt. Die hintere Maschine :
blieb im Gleis, doch wurde 'der Lender derselben durch den Anprall
ebenfalls aus dem Gleis geworfen . Verletzungen kamen nicht vor.
Das Gleis ist eine bedeutende Strecke zerstört . Der Personen¬
verkehr wird durch Umstrigen aufrecht erhalten. Der Güterverkehr
wird über die Schwarzwaldbahn geleitet. Der Betrieb dürste, da ist«
Arbeiten beschwerlich sind uno nur langsam vor sich gehen können ,
bit morgen früh wieder in vollem Umfang ausgenommen werden.
ÜJiUilJg - äg « « !MBLMJ L,' LL,__, .m. >- »L _ ' >> W »

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 89 . Juni .fter Schluß d«s Badisch«« Landtages wird am Donners¬

tag , den 6. Juli erfolgen . Die brtr. landesherrliche Entschließung
wird durch S . Exc. Staatsminister Dr. Nokk verlesen werden.*f* Kirchliche Nachrichten. Der Kirchengemeinberath hat dem
neuernanntm Prälaten I) . H el b i n g eine Adresse überreicht, in welcher
er dtrnseiden für sein« treu«, hingebtndt Arbeit in der Gemeinde und im
Schoß« des Kollegiums herzlichen Dank und im Hinblick auf sein neurS
Amt warm« Segenswünsche aussprach . — Nach Beschluß des Kirchenge -
meindtraths findet die Aufbewahrung sämmtlicher Kirchen -
b L ch e t vom 1, Juli ab in der Sakristei der Stadtkirchc statt. Tauf -,Trau - und Beerdigungsschein « sind also künftig bei Kirchendiener Schwei¬
zer zu

'
erheben , der alles weiter besorgen wird. Mit der Aufstcht über die

Führung sämmtl. Kirchenbücher ist Stadtpfarrer Rapp 'betraut. — Roch
einmal soll Nach Beschluß de» KirchengemetNdevachS «in versuch mit dem
Ersatz d«S Klingelbtuiel » durch Aufstellung von Opferbüchsen ge¬
macht werden , und zwar diesmal in der JohanneSkrrche an den Sonntagenim Monat Juli.

X Ein Ausflug nach der Hohkönigsburg im Elsaß läßt sich
von Karlsruhe «der einer andern miiteldadischen Stadt aus leicht ins
Werk setzen und ist sehr lohnend . Dir Arbeiten zur Wiederherstellung
der HohkonigSburg stnd lebhaft im Gang. Mehr als 1800 Fundftücke wur¬
den aus dem Schutt gehoben : Klmonenkugel«, Pfeilspitzen, Schlüssel,Lanz«nfpitzen, Scheeren , Aorhängefchlösser, T 'hürbeschlcige, schöne Ofen¬
kacheln und vieles andere . Die Fund« sind jetzt schon auf vorherige An¬
meldung bei d«r Bauleiwng HohkvnigMtrg zugänglich. Sine der
größten Burgen Deutschlands , ist die Hohkönigtburg architektonisch sehr
interessant. Der dom Kaiser beauftragte Bauleiter, Herr Architekt DodoE b h a r d t in GrunÄvald bei Berlin , wird vom 7. Juki hiS etwa 10.
August persönlich auf der HohköntgSburg anwesend sein und 'wird stchein Vergnügen daraus machen, größer « ,Gesellschaften »u empfangen .Wenn man in Karlsruhe fillh 6 Uhr 83 Min . abfährt so ist man mit ein-
stsindtgem Aufenthalt in Straßburg um 12 Uhr 7 Min. auf der Station
Wanzel (bei Schlettstadt) und grvßenthetls auf herrliche« Waldweg ««
vor 1 Uhr am Gvsthvf HohkönigiVurg , wo man vortreffliche Speisen und
Getränke bei einem gemüthlich« » Wirth vorfindet. (Deutsche Be¬
dienung) . Die Rückfahrt muß an Wochentagen in Schlettstadt um 8 Uhr20 Min. angetreten werden , und man kommt mit abermaligem Aufent¬halt in Straßburg Nachts 12 Uhr 43 Min. nach Karlsruhe . An Sonn -
und Feiertagen kann man in Schlettstadt bis Abends 9 Uhr 40 Min .bleiben und um dieselbe Zeit hier sein.

Gerichtszeitnklg .
X Karlsruhe, 29. Juni . Tagesordnung der Strafkammer II .Samstag , den 30. Juni , Vormittage 9 Uhr ; 1. Eduard Roth aus

Bruchsal wegen Urkundenfälschung und -Betrugs ; 2. Paul Metzger aus
Eppingen wegen Vergehens gegen di« Gewerbeordnung; 3. EugenBodamer aus Pforzheim wegen Diebstahls; 4 . Karl 'Gentner aut Buben - £orbis wegen Diebstahls; 5. Ludwig Matt auS Bruchsal wegen Unter¬
schlagung und Urkundenfälschung ; 6. Christof Vetter aus Neppendorf ,
wegen Jagdvergehens. k

Peking .
X Bon großem Interesse sind bei den gegenwärtigen Vorgängen in

China die Ausführungen deS GrhermratbS Prof . Dr. v. R i ch t h o f t n,Präsidenten der Geographischen Gesellschaft , über Peking und
U m g « b u n g im 2. Band seines klassischen Werkes über China (Verlag
von Dietrich Reimer, Ernst Vohsen ) , wie auch seine Schilderung der
Provinz Schantung in Verbindung mit seiner Karte be * nordöstlichen
Chinas von hohem Werth für di« Beurtheiluna der Verhältnisse ist. Wir
entnehmen dem Abschnitt über Peking mit Genehmigung der Verlags -
Handlung das Folgende :

„Gewaltige Umfassungsmauern schlicßm in einer Gesammtlänge von
24 Kilometern den älteren Theil, die Mandschu-Stadt, in Form eines von
Ost nach West ausgedehnten, breitm und nicht ganz vollkommenen Recht¬
ecks ein . An der Südseite schließt sich die spater gebaute Chinesenstadt
an, ebenfalls oblong . Wie die meinen Städte von China , gewährt auch
Peking den Eindruck des Unvermittelten und Unmotioirten durch die
jeder normalen Entwickelung fremde Mllkür, mit welcher der kandschaft -
liche Wechsel der Gegend unharmonisch durch mathematisch abgezirkelt«
Linien unterbrochen wird. Fährt man nicht nach einem der wenigen Thore,
vor denen eine schmale Vorstadt stch auSbrertet, so währt der arme länd¬
liche Charakter biS zur Mauer selbst, die unvermittelt aus dem Boden auf¬
steigt. Kein Standpunkt ist geeigneter zur Umschau über die gigantischeStM als die Krone dieser Umfassungsmauern, seit Jahren der Lieblings-
spazievgang der in Peking wohnenden Europäer . Stellen wir uns auf
denjenigen Theil der Umwallung, welcher di« beiden Städte trennt so
blicken wir hinab in dar Gewimmel der Straßen und in ein doppeltes
Meer von Häufem . Letztere werden von dm Bäumen der zahllosen
Garten überragt , die stch in der Ferne zu einem dichten Wald zu ver¬
einigen scheinen. Hoch darüber rrhebm stch in der Mantschu-Stadt die
barockm, mit gelbglasirtm Ziegeln gedeckten Schnörkeldächer der welt¬
läufigen Baulichkeiten des Karserlichen Palastes , die gelben und grünen
Dächer der Tempel, die Moscheen der Mohammedaner, der Thurm der
Katholischen Kathedrale und andere Bauwerke, während im Süden der m
seinem Stil einzig daftchmde Tempel der Sonne und Tempel der Erde
den Blick fesseln. Man ahnt von unserem Aussichtspunkt nicht den Ver¬
fall rm Innern , dir Entvölkerung, welche sich in der Menschenleere ganzer
Stadttheile und der Herrenlosigkeit mancher ehemaliger fürstlicher Resi¬
denzen kennzeichnet, di« Unreinlichkeit der Straßm. deren früheres System

gut gemauerter Abzugskanäle seinen Dienst nicht mehr versieht , noch auchdie Unzahl der Bettler, welch« in ihrer Bekleidung durch wenige Lumpenden ästhetischen Snm des Europäer» verletzen."Von der geschichtlichen Entwickelung Peking» sagt Richthofen:
" ^a^ ce ^ 09 fanden r» d« Kaiser zweckmäßig , die Hauptstadtnach Peking »u verlegen. Der Anfang dieses Zeitalter » wird durch dieMacht gek-nnzeichnet. welche die kathol. Missionen in Peking hatten ,wenige Schritte fuhren un, von unserem Standpunkt nach den kostbarenRelrgmm, welche die Jesuiten in den astronomischen Instrumenten ihrer®ttr“15“r**

. au[ ker Stadtmauer selbst Hintersassen haben , während einTempelhof rn der inneren Stadt die kunstreichen älteren Instrumente?r dronoinen au» dem 13. Jahrhundert umschließt. Zur Zeitder Bluthe der Jesuiten -Misston unter Kaiser Kang-Shi. und dann nocheinmal unter Kiöntun^ ft®»*, rar—. in
nicht vom

etnmal unter fttenjung stand Peking in Glanz da . Jetzt ist
L IMS«1 der willkürlich festgesetzten Lage n^ i um>Gewerbefleiß , Handel und den Fluktuationen der Bevölkerung des Reichs ,sondern allein von dem Grad der Macht der Herrscher ab ." Den Grundzur Äcrhl oieser Lage entwickelte Richthofen sodann aus der oeogrcrphrsHen

e£ rM
n

*
U.nl : mmll Arlich geformter Berge zieht sich in weitem

^ ^
a d°n Westen über Norden nach Osten. Bis zu ihrem Fuß istrvenes Land.. Durch 10 Breitengrade dehnt sich die grosie E^ene mitihren Verzweigungen au» und einzelne ihrer südlichen Buchten reichen noch1

iita\ totl A"
.
Norden verhältmtzmäßig schmal beginnend, et ,reicht sie ch« größte Breite im Süden , wo King-po an der Küste und I -tfchcing - fu am Mngtsze 10 Längengrade von einander entfirnt find.VÄtJ 111 «me» nahezu gleichschenkligen Dreieck ,und sendet s«ne Strahenzüge , von denen einer e.tn Wasienveg rst . inRadien nach der Basis. Dies« ttnrd im wesentlichen von dem Unterlaufde» Aangtsze gebildet , während der Hwang- Ho in halber Höh« de« Drei-eck» venaufi . Dadurch beherrscht Peking die Unterlaufe der beiden Haupt»ströme "kbst 2 au,gedehnten Tributären des Uangtsz« . Unter den 18 Pro -° t.

n r̂l1 rvri ® *m besitz von Thtilen der Ebene und bilden einphysikalisch zusammengehörig «, Ganze, da» don dem Scheitewunkt autbeherrscht werden kann , während der Rest de» Reiches in isolirtr Theil«gegliedert ist. fflht nennen diese M« große Ebene umfassende Grupp« dieinnere, tm Gegensatz zur äußeren Gruppe, welch« stch wie eine Reihe vonKammern um einen großen Saal lagern, mit dem sie durch schmale 8in-gangsrhuren verwurden sind. Die äußeren Provinzen stnd von einanderso geschrwrn, daß es nicht schwer ist, sie von der inneren Gruppe aus in

Botmäßigkeit zu halten. Gefährlich für den Bestand de» Reiche » wurde -
bisher ein Aufstand nur, wenn er in dem Gebiet der inneren Provinzen -
entstand oder in ste Übergriff , Dann nahm er stet» schnell bedeutende
Dimensionen an und führte unter Umständen ein Wechsel der Dynastieherbei. Der wichtige Sitz der höchsten Macht wird daher an «mem gPunkte sein, welcher in der Großen Gbme gelegen und dadurch China fdominirend, zugleich den Hauptzug zu Centmlasim und der Mandschurei
beherrscht : Di« Gebirgsbucht , in der Peking liegt, ist die einzig« Gegend,welche diese Bedingungen vereinigt .

"

Meitle Zeitung .
•f* Wichtige Erfindung . Große Unfälle sind schon entstanden durchdaß Entlaufen von Eisenbahnwagen auf starkem Gefälle. Um nun

solche entlaufene Eisenbahnfahrzeuge aufzuhalten, konstruierte der
Statttmsvorstand don Traun a . D . Kremsthalbahn, Herr FranzSchön, einen Bremsschlitten , der stch bei verschiedenen Versuchen als
sehr praktisch erwies . Bon der Wichtigkeit der Erfindung über¬
zeugt nahm die Direktion der Kremsthalbahn eine offizielle Er¬
probung deS BremSschlittems vor . Dieselbe fand in der NAhe de«
weltkerühmten Kurortes Bad Hall in Oberösterreich auf einem Ge¬
fälle von 20 per Mille statt. Es wurden 3 vollbeladene Wagen miteimr Geschwindigkeit von 70 Kilometer per Stunde abgelassen . Der
vorderste Wagen sprang ohne die mindeste Erschütterung und ohnedie Bahnkörper oder die Schienen im geringsten zu beschädigen aufden Bremsschlitten, welcher die Wagon auf einer kurzen Strecke zum „Stillstände brachte. Die Kommission unter d«r Leitung dr» Be- ltriebSleiters Herrn Berger , au» den Direkioren Dr . Ritter von Glanz, !Dr . Jäger, Reitzner, Geyling , Rach und Betriebsleiter GampS be- '
stehend , sowie ein zahlreiches Publikum , darunter auch höhere Per¬sönlichkeiten, folgten dem seltenen Schauspiele mit dem größten In¬teresse und sprachen stch in der lobendsten Weise über die Erfinstmngaus. Es wäre im Interesse der Sicherheit deS Verkehrs zu wün¬
schen , daß der Bremsschlitten zur allgemeinen Einführung gelangen fwürde.



Sette 2; Badische Presse . Nr. 149.
Telegramme der „ Bad . Presse " .

hd Berlin , 29. Juni . Di « SMbumg dir „voffischen Zeikmg"
vom Rücktritt des .Ministers von Thielen begegnet in der Press«
starkem Zweifel. Allerdings weiß der „Börs .-Ccmr." ja berichten , daß
schon vor Schluß der Landtags -Session eine dem MiBster fchr nahe
stehend« Persönlichkeit«ine Aeußerung grihan hat , Herr vonThiele «
werde , gleichviel ob der Kanal komm« oder nicht komme, demnächst eine
Weltreise antreten.

--- Kiel , 29. Juni . Der Kaiser verließ nach halb 8 >Uhr Morgens
die „Hohmzollern" und fuhr mit «dem Berkehrsboot „Hulda" an den
Start zur Theilnahme an der heutigen WettfahrtKi « l -Trave »
« Lnd «. Beim Paffiren der Kriegsflotte feuerten die Schiffe
den Kaisersalut . Der Kaiser stieg an Bord de- „Meteor",
wahrend Prinz Heinrich die Führung seiner Macht „LeSperance " über¬
nahm.

---- Mainz , 29 . Jirni . Auf das anläßlich der hier stalkgrhMen
Generalversammlung des deutsche -mBuchdruckerdereins
und der deutschen BuchdruckerberufSgenossen »
sch a f t an den Kaiser gerichtete Begrüßungstelegramm
ging an den Vorsitzenden des deutschen BuchdruckerverrinS , Jlchcmn
Baensch-Drugulin -Leipzig folgende Antwort ein :

„S . M . der K a i s e r und König senden den zur Feier des
800jährigen Geburtstages Johann Gutenbergs in der dortigen
Stadthalle versammelt gewesenen Mitgliedern des deutschen Buch¬
druckervereins und der deutschen Buchdrucker-Berufs -Genossen-
schaft kür den freundlichen Gruß herzlichsten Dank . Auf Aller¬
höchsten Befehl : v. Lukanus , Geh . Kabmetsrath .
' ----- Wie « , 29 . Juni . Zur Vorfeier des zum 18 . August

bevorstehenden 70 . Geburtstages des Kaisers fand
gestern Abend im Schloßhof zu S ch ö u b r u n n ein von Milikar -
Veteranen , Krieger - und anderen Vereinen veranstalteter großartiger
Fackelzug mit Serena de statt . Der Kaiser , umgeben von
Mtgliedern des Kaiserhauses , den Staats - und Hofwürdenträ 'gern
horte vom Balkon des Schlosses aus die Gesangsvorträge von 5000
Sängern des niederösterreichischen Sängerbundes an und begab sich
darauf , die Erzherzogin Maria Joseph « führend , auf die
Straße , um den Fackekzug , woran '

sich 30 OM Personen , betheiligten ,
vorbeidefiliren zu lassen. Aus der dem Kaiserzelte gegenüberliegen
'den Festtribiinr befanden sich die Mtglieder des diplomatischen
Korps . An der HuMgmrg beHeiligte sich eine außerordentlich zahl¬
reiche Menschenmenge.

dd Rom , 29. Juni . Mchttre Mtglieder der Oppositionsparteien
erklärten , daß die entgegenkommenden Erklärungen deS Kabinets -
chefs Sarracco und des Kammerpräsidenten Billa aus die
Opposition einen derartig beruhigenden 'Eindruck gemacht haben , daß
die parlamentarische Krise als vollständig ! beseitigt
angesehen werden kann.

— Konstantinopel , 29 . Juni . In SMhrNa sind 2 neue
Pestsälle vorgekoMmen. Der Direktor der Orientbahnen , Groß ,
unternahm bei der Pforte Schritte wegen der Quarantäne in Hebkbt-
schewo .

_ _ _ __
England nnd Transvaal .

----- London , 29 . Juni . „Daily Telegraph " meldet aus Prä -
s o r i a vom 28 . dr . : Seit Sonntag bemühen sich General F r e n ch
auf dem linken Flügel und Hamilton auf dem rechten
Flügel , sowie dir 11. Division im Centrum , die Stellung
deS Feindes aus den Hügeln 16 Meilen südlich von Silver -
fonzuumzrngeln . Es fand einStägigerKampf Mt .
Dienstag Nacht aber rückte der Feind ostwärts längs der
D e l a g o a b a h n ab . Die englischen Verluste betragen insgesammt
180 Mann . Man hofft , daß eS Bull er gelingen werde, den
Buren den Rückzug abzuschneiden .

— London , 29. Juni. Eine Depesche Lord Roberts ' aus
Prätoria vom 28. d. M . berichtet über unbedeutende Scharmützel ,
sowie Auslieferung von Waffen seitens der Buren .

hd London , 29 . Juni . Me aus Durban gemeldet wird ,
plünderten die Buren die Derkaufsladen am süd¬
lichen Uferher Basulo flwsseS .
' Die Borgänge in China.

* ----- London . 29. Juni . Die „Times" melden aus Shanghai
vom 28. vr . : Glaubwürdigen Informationen au8 Shantung zu¬
folge unterhält der Gouverneur N « anschikai freund¬
lichste Beziehu « gen z» de» fremden Beamten und steht den
Missionsanstallrn «ach bestem Vermögen bei. Me Information besagt
ferner, daß bat den zahlreichen Courier « n. welche der Gouver¬
neur kürzlich nach Peking gesandt hat, keiner zurückgekehrt
ist. Di « Chinesen verlassen schavrenweise Shang¬
hai . Sine unvernünftig« Panik veranlaßt die Eingeborenen ,
nach ihren Geburtsorten zurückzukehrm . So kommt eS. daß wäh¬
rend viele hier Zuflucht suchen, andere hingegen sich nach Aanton und
Ringpo begebe«.

Kd London , 29 . Juni . Dem „Daily Expreß " wird Ms
Shanghai gemeMi : Bor dem kaiserlichen Palast in
Peking seien mit Hilfe einer Anzahl hoher MandschiKcheamten,
darunter Prinz Tuan , Prinz Ching u. a >, an den Thoren
Wachen ausgestellt , um — wie daS Dekret hinzufügt — die
kaiserliche Person vor den Angriffen der Boxer
z u s ch ü tze n. Der Shanghaier Korrespondent bemerkt, es sei gMz
klar , daß di« chineflschenBeamten in den Centralpr ovinßen
ein d oppelies Spiel treiben . Die Chinesen in Shang¬
hai hatten feierlich versprochen, sich Feindseligkeiten zu
enthalte « . Gestern empfing der englische Konsul aber die be¬
stimmte Nachricht, daß die Chinesen Kzöllige Kanonen
in den F o r t 8 von W u s u n g ausgestellt haben . Ein eng¬
lisches Kriegsschiff überwacht die Forts sehr gemru. Auch
japanische Schiffe kommen an .

Aus den Provinzen werden noch immer neue Truppen
nach Peking geschickt . Chinesen aller Klaffen verlassen jede Woche
in Massen Shanghai . (Fkf. Ztg .)

— London , 29 . Juni . „Daily Expreß " meldet auS
Shanghai von gestern : Abends wurde eine kaiserliche Kund¬
gebung veröffentlicht, wonach der kaiserliche Palast von
Peking am 16 . d8. in Brand gesetzt und von anfrühre
pischen chinesische« Truppen angegriffen wurde.

Die Mächte nnd die chinesische Krifis. •'■**«*•
fid London , 29. Juni . Aus Aokohama wird berichtet,

daß eine chinesischeDeputation nach JapM abgegangen
ist, um die japanische Regierung zu veranlassen , keine
feindlich « Agitation gegen China auszuführen . ;i ’■

- = London , 20. Juni. Die „Times" melden auS Yokohama
vom 18. d. Mts . : Die in Japan lebenden chinesischen Unter -
thanen pettüonirten an die japanische Regierung , sie möge
ihren Einfluß geltend machen nnd die fremden Mächte veran¬
lassen, den chinesischen Kaiser wieder einzusetzen nnd die
Hauptstadt nach Süden zu verlege«. Dies seien die einzigen
Mittel , die Ruhe wieder herzustellrn und Reformen in China ein-
zuführen.

dd London , 29 . Juni . Die japanische Regierung
erneuerte bei den Mächten den Vorschlag zur Regelung der chi n e
fischen Frage ein Konferenz einzuberufen .

Kd London , 29 . Juni . Der Bicekönig von Nanking
hat Befchl erhalten aus Peking , die fremden Konsuln zu benach¬
richtigen, daß augenblicklich Frirdensbedinaungen berathe « ( ?)
werden . . .

Die Kampfe bei Tientsin .
hd London , 29. Juni . Alls Shanghai wird gemeldet .Admiral Seymour , der in Tientsin eiugetroffen ist, isttrostlos darüber, daß er die Gesandten nicht befreien

konnte.
— Aerli », 29. Juni . Der Kaiserliche Konsul meldet

vom 28. ds. : Admiral Seymour ist befreit . Jeder näher «
Aericht , auch darüber , ob die gesandten »et ih « find, fehlt
Die Eisenbahnverbindung über Taku ist noch
gestört . 15 geflüchtete Ingenieure sind heute zur
Wiederherstellung der ganzen Strecke von hier nach
Taku abgegangcn . Die Beschießung non Fkentfi « von der West '
feite danert «och fort . Die chinesischen Geschosse explodiren schlecht.
Bon den Eingeborenen find angeblich 3 getödtet oder verwundet .
Die Plünderung und Zerstörung in der englischen Niederlassung ,
wo die meisten Deutschen wohnen, scheint übertrieben berichtet zu sein .

hä Berlin, 29. Juni. Dem „Daily Expreß " wird aus
Tschifu gemeldet, daß der englische Ingenieur-Oberst Dorward
die von Tieiisin ansgeschickte Truppe kommandirt Hat , welcheAdmiral Seymour befreite. Die Truppe bestand aus
2V Ingenieuren, aus Walliser Füsilieren, SiHks , amerikanische»
Marinesoldaten , japanischer Infanterie und deutsche «
Matrosen . Sie erreichte Seymonr am Mittwoch Abend in
der Nähe von Losa und es gelang ihr, die Chinesen nach
heftigem Kampfe zu vertreiben .

Seymour's Truppe war in sehr erschöpftem Zustande . Sie
hatten 15 Tage beständig gekämpft und während 10
Tagen l«ur Vierte trat io neu gehabt. Sie war wenige
englische Meilen jenseits Losa angekominen, als Seymo,lr es
für anssichtsloS hielt, durch die Horden von Chinesen ,
welche ihn bekämpften, durchdringe» zu wolle ».

Seymour suchte darum bei Nacht nach Tientsin zurnck-
zukrhren und Verstärkungen zu hole» . Beim Rückzug stießer aber auf eine starke Abtheilnng Chinesen und Boxer ,die vonRordwrst kamen. Da er nun weder rückwärts
noch vorwärts konnte, beschloß er. Berschanzunge» auf.
zuwerfen nnd zn warten , bis Entsatz komme.

Seymour machte jetzt verschiedene Versuche, über seine
Lage helivgraphisch nach Tientsin zn berichten, aber erstals die Belagerung von Tientsin aufgehoben war. wnrde sein
Telegramm empfangen .

Die Leiden seiner Truppe waren furchtbar und sie war
nicht nur halb verhungert , sondern deinahe die ganze
Truppe war in Folge des Genusses von schmutzigem Wasser,
welches allein dort zu haben war, heftig erkrankt. Sie litt
anch Mangel an Munition .

Seymours Truppe nahm verschiedene Chinesen gefan.
en . aber sie konnte von diesen nichts Zuverlässiges über die
age von Peking erfahren. Die Chinesen glaubten , sie hätten

die Armee aller fremden Rationen besiegt. Beim Angriff
auf Seymours Truppe zeigten sie viel fanatischen Mnth.

Seymour mit 290 Verwundeten und Kranken ist jetzt in
Tientsin , der Rest seiner Truppe ist mit der Peking-Cutfatz-
Kolonne weitergegangen .

DaS russische Corps von 400 Mann , welches 4 Tage
nach Seymour's Expedition Tientsin verließ, kam mit Seymour nie in Berührung , Seymour erfnhr auch nicht,
welche Fortschritte eS machte. (Ff. Z.)

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . nnd Hhdrogr .
vom 29 . Juni 19M .

Das barometrische MaximUm , das gestern nur die westliche
Hälfte Mtteleuropas bedeckte, hat sich seitdem über das ganze Fest¬land ausgebreitet ; hier herrscht demgemäß meist heiteres und wesent¬
lich warmes Wetter . Weiteres Anhalten desselben ist wahrscheinllrch.

Mttrrnngoveobachtniigrn der Meteorolog. Station Karlsruhe.

Juni .
Varom.

BQ
Thrrm .
ia C.

» rot.
Feucht Feuchtl«k«U

>» iiui . Qi «b tzuumel
28. Nachts 911 . 750.2 16.8 10.2 72 NO woMg29. Mras . 711 . 750.8 12.6 9.8 91 NO bedeckt29. Mittgs . 2U . 749 .5 23 .8 8.5 38 NW heiter

Höchste Temperatur am 28. Juni 22 .9 ; niedrigste tu der darauf¬folgenden Nacht 10 .5.
Niederschlagsmenge am 28 . Juni 0 .0 mm.
Nach Paris ! DaS uns vorliegende Programm des bestens be¬kannten Internationalen Rersrbureau in Basel (Schweiz ) betreffend di«

verschiedenen Reise -, Aufenthalts - und Derpflegungseinrichtungen fürdie Weltausstellung zeichnet sich durch ein« große Mannigfaltigkeit von
Gesellschafts - und Cmzelreisen mit und ohne Bahnfahrten und mit und
ohne Führungen usw . aus . Das Bureau veranstaltet wöchentlich zwei bisdrei Gesellschdftsieisen urtb täglich Einzelreisen zu den verschiedensten
Gesammtpreisen von Ml . 106 bis Mk . 240 , je nach Dauer und Leistungen .
Ganz besonders wird auf die Speztalreisen nach Paris aufmerksam ge¬macht , welche jeden Samstag ab Straßburg über Avricourt und ab Baselund Mülhausen i . E . über Mtmünstervl Ägehen und den Theilnehmern
sowichl auf der Hinfahrt wie aus der Rückreise die beliebig « Wahl der
fahrplanmäßigen Schnell - Md Exprrßzüge nach freiem Ermessen über¬
lassen . Es herrscht also bei diesen wöchentlichen Spezialreisen weder bei
der Hin - noch bei der Rückreise irgendwelcher Gesellschaftszwang . Auch
onst legt das Bureau Werth darauf , daß seine Theilnehmer , so gut dies

nur immer möglich , selbstständig bleiben . Ausführliche Prospät « find
» gratis und franko durch daS genannte Bureau zu beziehen.

Danksagung .
Für die uns beim Hinschewen unftrer

unvergeßlichen Mutter bewiesene Liebevolle
Theilnahme sagen wir hiermit tiefgefühtten
Dank. B5046

Karlsruhe, den 28. Juni 1900.

Familie Baader-Minx.

Danksagun!
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

>schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden Gatten ,
| Vaters , Schwiegervaters und Großvaters

milb. KoMcnbccker
| sowie für die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrers
Mühlhäußer und für die reichen Blumenspenden sprechen

[ wir hierdurch unseren innigen Dank aus . B5049
Karlsruhe , den 29 . Juni 1900 .
vlo trauernden Hinterbliebenen .

Kperral -Rersen narh
jp <m £ TN

regelmäßig jeden SamStag ab Stratzbnrg od. Avricourt « . ab
Bafel oder Mülhansen i. E. Dauer jedesmal 8 Tage , Verlängerung
zulässig.

Bequem und komfortabel! Beine Massentrausporte!
Keine Maffenabspeifnngen , jeder Reisende ist so selbständig als
möglich ! Hinreise jeden SamStag mit beliebige « fahrplanmäßigen
Schnellzügen . Rückreise mit beliebigen fahrplanm . Schnell »,
innerh. 8—10 — 15 Tagen mit Eisenbahn zweiter Klasse bin u . zurück ,
Wohnung inbestrxnommirtr « Hotels , mit vollständiger , reich¬
licher » . splendider Verpflegung einschl . Wein , mit wiederholten
großen mehrstündigen Rund - u . Spazierfahrten in Paris u.
Umgebung » mit Besichtigung der Hauptfehenswürdigleiteuunter fach-, sprach- u. landeskundiger Führung » mit täglichem Ein¬
tritt in die Weltausstellung , mit Fahrt auf den Eisfelthurm ,mit Ausflug nach Versailles » Besuch u . Besichtigung d. Schlösser ,Trianon » St . Cloud , Sivres rc>, mit Corsosahrt im Bois de
Bonlogue u . durch die ChampS -Klisßes , mit Hotel -OmuibuS
bei Ankunft u. Abfahrt und sämtlichen Hotel -Trinkgeldern rc. rc .Preise f ab Stratzburg Mk. 240.- ab Avricourt Mk. 234 .-
allrs inbegriffen \ Bafel . . . Fks . 300 .- „ Mülhausen Mk. 238 .-

Außer obigen Spezialreisen wächeutlich zweimal
Gesellschaftsreisen , täglich Eiuzelreise « .
Größte Auswahl und Mannigfaltigkeit des Arrangements
zu den verschiedensten Preise « von Mk . 105 . — bis Mk . 5440 .—
je nach Dauer und Leistungen. — Ausführliche Prospekte sind gratis
und franko zu beziehen durch das Internationale Reifevnrea «
Basel (Schweiz ). 3431 * *

Sp ecial - Gteschäf t
für

Herren-Wäsche

ÄS X*
.. ^ —

Magazin
in

Herren -" ' -Artikeln.
Neuheiten 13640.21 !

in

Herren - Hem den ,weiss und farbig , in allen Preislagen .
Kragen, Manschetten . Serviteurs . j

Cravatten . Handschuhe .
Herren-Pique -Westen . Gamaschen .

Unterzeuge jeder Art . Soeben .
— Sportartikel. — «■ Badeartikel, wm
Grosse Auswahl . Billigste Preise .

Specialität : Herren-Hemden nach Maass .

KmWtiMM«.
Di , Gr »hh . Knlturiuspektlon

KarlSrnhe vergiebt im öffentlichen
Angebotsverfahren folgende Arbeiten
zur Entwässerung von Gebäulichkeiten
der Gr . Vbstbanfchnle Angusten »
berg bei Grötzingen:

1. Liefern u. Verlegen von 12,5 bis
25 om weiten Steinzeugröhren ,
sammt Grabarbett , 450 laufende
Meter .

L Herstellung von 7 Einsteigschächten
auS Backstein oder Beton .

3. Liefern u. Elndauen von 3 Sink»
kästen, Fettfängen u. s. f.

Pläne u . Bedingungen liegen bei
Sr . Kulturinspektion Karlsruhe , R -d-
tenbacherstr. 25 zur EinstchtSnahme auf ,wo auch die Bedingungen mit Ange,
botsformularen gegen Vergütung von
1 Mk. erhoben werden können .

Angebote sind längstens bis
Samstag den 3 « . Juni ,

Morgens 1v Uhr ,
zu welcher Zeit die Eröffnung b«
Einläufe stattsindct , bei Gr . Kultur »
inspektion Karlsruhe einzureiche».

Zuschlagsfrist : 8 Tage . 13428LL



Liederballe Karlsruhe.
El« Samstag de« BO. Juni ,' Abends 8 '/, Uhr beginnend.

__ _
bei günstiger Witterungr im Stadtgarten i 'W

lomtnerfefl

Badische Presse Sette d.

idenblooien
CH

mit Musik « und Gesangsvorträgen ,
w« u wir unsere verehrliche » Mitglieder nebst Familienangehörigen mit
dem Anfügen freundlichst einladen , daß die Mitgliedkarten zum freie »
Sstöritt berechtigen .

ES wird gebeten , in dem in der Nähe des Musikpavillons befind¬
liche» Thetle des Gartens Platz zu nehme».

Bei ungünstiger Witterung ivird das Fest auf nächstfolgenden
Dienstag oder DoniierStag verschoben.

ig583 .2.2 Der Vorstand .

kk Ab I. Juli 3g
befinden sich meine

Comptoir- , Lager- und Ausstellungs - ""
in meinem Hause 13633 .3.1

au» Maschstoffen in schönen Mustern , waschecht von M 2.50 an .
Keine Qualitäten z» bedeutend herabgesetzten Preise «.

13684

Jo5ef Leonhard,
Maffer- imif NampMungs -AMel en gros.
— ♦ Pemspreclier Nr. 371. ♦ —

Elektrizitäts -Aktiengesellschaft
Tom. C. Büchner

Sweiggesehäft Karlsruhe 1. K.
Blsktriscbs LUht - und KraftonliRSn. — Zentralen fttr Städte . — Grosses

0 Lager in allen elektroteehn . Bedarfsartikeln .
PO “ Ingemeurbesuch . n . Voranschläge kostenfrei . "Mgi

Ao$Verl(anf
mm Umzug uni) vollßMhigtt GeMs-VeMerung

mit LO . M SQo >o Sconto.
Selten billige Einkaufsgelegenheit für Herrenmode -

artikel , speziell in Damen- und Herrenhandschuhen,
Lravatten , Herrenwäsche , Sportsartikeln , Hosen¬
trägern, Schirmen, Stöcken, Gummimäntel «,
Westen, Knopfgarnituren re. 13649

165 165
P

. Paprzycki, . . .

Am 1. Oktober Eröffnung meines großen

Herren - Mode-Moarenhauses
109 Kaiferftratze 109.

TranimiiiMiionen
in Rohguss und fertig bearbeitet,

Wellen , Kuppelungen , Lager ,
Oelkammer-Lager

mit Ringschmierang
moderne Banart ,

genaue saubere Ausführung,

Riemscheiben
ein - nnd zweitbeilig in jeder

Grösse.

Fat. Maschinen'
formnng

(bis IV * w Durchmesser),
Bevorzugte Spezialität der

Eisenwerke Gaggenau, Aktien-Gesellschaft, Gaggenau.
Preislisten auf Verlangen kostenfrei. 13627 .13.1

!!Ne»e Kartoffeln!!
Eine Waggonladung ist hente für mich eingetroffen u . empfehle solche

jj : ansi«»>g«»v8bnlich billig .
Dl. Pannaieb ,

Giov und Kandosprerduktr »

S0 Zähringerstraße S«. 13657 .2.1
« sngr Sn OriginalkSrbchen und für Wiederverkäufe, : Extra -Rabatt .

Vsrviuehern . 112er
Unter dem Protektorat Ihrer Ksifer-
tichen Hoheit der Prinzessin Mlhei«

von Haben.

ml

112
Samstag de « 30 . d» . Mts

Abends 8 Uhr ,
findet im Vereinslokal „Prinz Karl "
unsere diesjährige

Generalversammlung
statt . 13658

Tagesordnung :
Jahresbericht und Rechnungslegung .
Neuwahl der ausscheidenden Vor

standSmitglicder .
Verschiedenes.
Um recht pünktliches und vollzähliges

Erscheinen bittet
_ Der Vorstand .

ToilZ - UlllkMt.
Für meine akadem . Kurse sind

noch 13645.14 .1

Aamm-UimMimgim
erwünscht.
/iug. Ehmer, Amlienstr. 25

Kuranstalt Soldail,
Sostenstraße 81b .

Heissluft- u. Dampfbäder,
I . Kl im Abonn . M . 1.—, II . Kl . 80 Pfg .
AlleArienBäder,Douche (ohott . I) .)
Brause « , Maffage « , Packungen ,
KneiPP ' scheS Verfahre « re . nach
ärztl . Anordnungen , billigste Preise ,
beste Bedienungen . 11921

Salami
,

(harte Waare),
per Pfd . Mark 1 .30 , empfiehlt
so lange Vorrath

Gustav Bender,
iom. Carl Malzacher, Hast.,5 Snmntftr. 5.

Prompter Versandt nach Aus¬
wärts . 13650
Das Wachsthum

des Schnurrbartes
wird sehr be¬
fördert durch

Flieltu
Zablrelche An»

erkennunoen be¬
weisen dies. Zu
beziehen in rosen
zuKt 1,80 und
3Rt. * ,SO (a!oit»

40 Ps.) gegen Nachnahme von pgul Nooll,» elienlirche »,
3372a .52,1

Bratenfett
wird abgegeben . 13635 .2.1
Stadtgarten -Restaurant

Neue italienische

Kartoffeln
gutkochende Waare ,

per Pfund I .0 Pfg.,
empfiehlt i3«5i

Gustav Bender,
um . Carl Malzacher, W .,5 Lammstratze 5.

zu verkaufen.
Eine bessere Weinwirthfchaft in

prima Lage ist zu verkaufen und
bittet man , Offerten unter Nr . 13632
in der Expedition der „Bad . Presse"
abzugeben. 2.1

,W WM « KfW iE .
Loks Soorß -krlsärlvh- lwä Sorvißstrassv.

Geehrtem Publikum , Freunden und Bekannten die ergebene Anzeige,
daß ich unter dem Heutigen die Restaüration unter obigem Namen eröffnet habe .

Wie bisher wird es mein Bestreben sein, meine werthen Gäste durch
Berabreichltng von guten Speisen, reellen Meinen und vorzüglich gepflegtem
Mer stets zufrieden zu stellen und sehe ich geneigtem Zuspruch entgegen.

Hochachtungsvoll
Heinrich Rein .13656 .2.1

Kerren-Anzüge ,
Aurfchen-Anzüge,
Aadfayrer-Anzüge,
Knabm-Anzüge ,
Kinder-Anzüge, «iss* !
fertig « nd « ach Maaß I

empfiehlt billigst bei festen Preisen |

J. Schneyer,
Ecke Marien - « . Werderstr .

Hei-elbeemm
(herb),

gegen Durchfall wirkend ,
per Flasche 80 Pfennig ,

empfiehlt 13652
Gnstav Bender,

vormals Carl Malzacher , Hofl .,
5 Lammstratze 3.

4078

Mmmenbiider
I., II.) III. Klaffe im

Friedrichsbad ,
136 Kaiserstraße 136 .

Bettcouverterr
werden von 3 Mark an sehr schön
und dauerhaft abgenäht . B5048
Frau Kreltner , Couvertemnacherin ,

Lammstr . 5 , nächst der Kaiserstr.

SchHhlaek und Cr6me
in allen Farben bei 8503L2 .1K . Herrmann , Schuhmacher,

Herrenstraße Rr . 27 ,
Tia-b -vig dem Palmengatten .

itTÜfSÄ

i « pt kinpfnhrtk
Wein-

handlung
ist krankheitshalber unter günsti¬
gen Bedingungen zu verkaufen .
Näheres unter Nr . 13359 in
der Exped . der „Bad . Presse '
zu erftagen . 6.3

Pflegekind !
Ein junges Ehepaar , in der Nähe

von Karlsruhe wohnhaft , sucht auf
ofort ein Kind von ordentlichen

Eltern in Pflege anzunehmen . Offert ,
sind unter Nr . B5038 in der Exped .
der „Bad . Presse " niederzulegen .

Kofthaus
für ei « kleines Kind (Knabe ) ,
5 Wochen alt , wird gesucht . Offert ,
unter Skr. 85044 an die Exped . der

.Bad . Presse ".

Wirthschafts -
Bcrkauf.

Eine gangbare Wirthfchaft in
guter Lage , in welcher durchschnittlich
6—800 Hettoliter Bier verbraucht
werden» ist sofort zu verkaufen und
hütet man , diesbezügliche Offerten
unter A . M. 13631 in der Exp . der
„Bad . Presse " abgeben zu wollen . 2.1

Weinfässer ,
eber Art nnd Größe , kauft zu

gute « Preise « . B5025 .2 .1
Ludwig Eckept ,16 Zubringerstraße 16.

Damenrad,
erstklassiges Fabrikat , wenig gefahren ,wird äußerst billig abgegeben .
13646 « aldstr . 26 . Ü Hof links .

gut erhalten ,
- billig zu verkauf.85019 Hirfchstr . 36 , Nb . 2. St .

einer jungen Frau so¬
fort 43 Mk . Gefl. Off.

unter N . N . 700 hauptpostlagernd
Karlsruhe ._ _ 85022

Gebrauchter , noch gut erhaltenerHerd
mittlerer Größe zu kaufen gesucht .

Off . m . Preisang . unt . Nr . 85039
an die Exved. der „Bad . Presse".

ibWerschnell und billigst Stellung
finde « will , verlange per Postkarte die
veutsobe Vakamenpost in Eßlingen .

Primt- n. SpUinini
jederzeit gesucht durch vormals krau
llndlevtdul , Zäbringerst r . 72 . 85042

kamt Zahnarzt
sucht auf sofort

Lehrling
ariS guter Familie . 9927 *
Dr , HCollmar ’i* Dfa -sLkL ,

Dr. of dent. surg„ K:
Aug . Kühling ,

Kgiserstraße 124 ».

Architekt ,
mit Vollem Hochschulstudium, mehr¬
jähriger Praxis und besten Em¬
pfehlungen , sucht Stellung für
sofort oder später . ELddeutschland
bevorzugt. 18348 .3.3

Offerten unter L. 2065 an
Haaaenst « in t Vogler , i .-B.,

Karlsruhe »

Sin elegante »

film ) ,
1899 Modell , tadellos , so gut wie neu,für Mk. 140 — , « verkaufe « .
Werderstr . SS , pari . 13896 .3.3

sowie eine lackirte Bettlade , Kost ,
Matratze u. Polster , neu, werden,
auch ei»z >' ln, billig verkauft. 85041 .2.1

Zirkel 1 » , 3. Stock link».

MM Techniker,
geübter Zeichner von kleiner Maschinen¬
fabrik für sofortige « Eintritt gesucht.
Offerten mit kurzer Angabe seitheriger
Thättgkeit und GehaltSansprüche unt.Nr . 13638 an die Exped . der „Bad.
Presse " .

Blechner-Gesuch.
Zuverlässiger Blechnergehilfe findet

Beschäftigung bei 84994
Karl Breining , Zähringerstr . 110.

Gesucht
eine ältere Person oder eine allein¬
stehende Fra « , welche versteht, mit
Kindern umzngehen. 3430a .3.1

Näheres bei V . Müller , Metzger¬
meister, Ca ».

Daselbst findet auch ein Dienst ,
knecht , welcher mit Pferden umgehen
kann, Stellung .

das schon in besseren Häusern gedient
hat , gesucht . 8ü0t0 .5.1

Kriegstraße 145 , I .

Tiichtigerjunger Kaufmann
perfekt in Buchhaltung (Abschluß rc.)
und Correspondenz , mit guten Sprach »
kenntnissen in Französisch u . Englisch ,
Stenograph und Maschinenschreiber ,
sucht Stellung . Suchender besitzt
Eimährig -Freiw .-Zeugiiiß , ist jedoch
militärfrei . — Beste Referenzen stehen
zu Diensten . 2.2

Gefl. Offerte » unter 8 . 8 . Nr ,
84810 an die Ex » . der „Bad . Presse " .

Sin FrSultin , gesetzte »
Alters , das mit der Führung des
Haushaltes durchaus vertraut ist .
sucht passende Stelle ; auch als
Ktiiderfräulein .

Offerten unter V. 8 . Nr . 5023 an
die Expedition der . Bad . Presse " .

Gesundes , kräftiges Mädchen fncht
Stelle als Schenkammo . Näheres
bei Frau Hebamme mu , Rhein -
straße 50, K .-Mühlbura 85006 .2.1

fTftne schöne Wohnung , bestehend
aus zwei Zimmern , Küche nebst

allem Zubehör , ist billig zu ver -
mrethen. Zu erfrag . Lnisenstr . 56 ,
2. Stock links . 85036
(Steinftrafje 6, im 2. Stock , ist eine^ hübsche Wohnung von 4 Zim -
mern , Küche , Keller auf 1 . Oktober
zu vermiethen. 85034
Merderstr . 22. ist im 4. Stock eine
+*> Mansardenwohnung mit 3" - - - Otto 'Zimmern , Küche ic. auf Oktober an
ruhige Leute zu vermieth . 85047 .2.1
Mkademiestraße 16 . 2. Stock , ist** ein schön msblittes Zimmer
mit sehr guter Pensto » zu der - '
nnethen. 85043

'. 46 , 4. St . links , ist eine
fteundlzche Schlafstelle sofort an

einen anst. Arbeiter zu verw . 85045
Kleiner Lade « ohne Wohnung

in der Nähe des DurlacherthorS , am
liebsten Anfang der Kaiserstraße , auf
i : / 514- Mythen gesucht . Gefl .
Off. m. Preisang . erb . unt . Nr . 85026
an die Exp, der „Bad . Vreffe

" . 2 .1

Sehr sauberes

Mädchen ,
da » gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versieht , für sofort zu
zwei Persoiien gesucht . 85035 .3.1

Jollhstraße 16 . 2. Stock.
Vorstellung 9—11 und 2—4 Uhr.

Für die Sommersaison
ünd in einem ruhigen , hübsch gelegenenOrte der MurgthaleS einige « tt
msblirte Zimmer zu mäßigen
Preisen , « v - rmi - the « . Nähere »
beim Eigenthümer 13450 .3.3

f •’ ässl * , Uhrmacher ,San-bach i. Murgthal.
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ist nicht zu verwechseln mit Suppenwürzen, welche mit unrichtige,, Reklamedebaüptnnztn an da , HudilkllM gelangen. 8041 ,

Fernstes Tanzlebr-Institut Karlsruhe I
Paula Bayz & Richard Allegri, “

WttgNkder des Hroßh . Aad. Kostheaters .
Empfehlen sich

' zur vellständtge» Ausbildung aller Akrmd -
, und Conversa. ionStänie . AlS Spezialität Wird dar acht« ,Wiener Sechsschrittwalzer gelehrt .

Gefl. Anmeldnn wir erbeten Kaiserflratze 205 , 8. Et .,
I Nachmittags Vau 2 bi , 5 Uhr . 18256 .SO.41

Die Kurst beginnen ab 1b. September .

Ottenhdfen id .
Gasthof und Ponsion Pflug

Endstation der Acherthatbahn. .
Altbekanntes, brstrenommirteS Haus in schiiuster Laste bei Ortest.Vorzügliche Küche, reine Weine , Karlsruher (Moninger ) Bier .Schattiger « arten mit Sommerhalle . Elektrische Beleuchtung .

Eigene Wage «. Gelegenheit - nr Jagd n . Fischerei . 3091a*
Der Besitzer :Karl Kelterer , zum Pflug

Sasbachwaldeo
Hofe! und Pension »zum Sfem ”,

, in nächster Nähe des Waldes und der vielbesuchten nunäntischen Gaishölle.Aufs Modernste eingerichtet, mit Bädern Im Hause . Pension billigst , vor.
zügliche Küche, naturreine Weine. 2776a,8.8

Besitzer : lg « Graf .
Als schönsten , lohnendsten Aufenthalts -

pfiehlt sich
N« d AnSflngSort em -

2509a.l2 .8
44

„Kurhütel Hochblauen
Nev -rzristt Tsmerfrlsche , Stack « Sahenrocilcr , Sahen.

Vorzüglich eingerichtete Logierzimmer. Diner u . RestaurationnachWünsche».
Billige PensionS- und Paflantenpreise . Prospekte zu Diensten. Telegraph -
und Fernsprechanschluß im Hotel.

Sigerrtyümer X . Stehlln .
Villa Grafenau i. d. Schönau

bei Berchtesgaden .
Schöne lLndl . Lage . — Bad im Hans «. — Lawn -Tonnis .

Tagespreis 5 Diark. B8993.6.5KM" KeSffnet vorn 1 . Juki Li » 1. KktoL «»^. " WEAusk. Fr . L . Baer , Seminarstratze 4 , Karlsruh » «

Lllftkmort Offenau, Mkl
Station der Linie Heilbronn -Neckareiz-Heidelderg.

Prächtiger Familienaufenthalt. Großer, parkartiger Galten ,große, freundliche Zimmer. Bäder im Hause. WMT Für Ausflügereizende Umgebung . ~WI Pensionspreis Ittel. Zimmer vonMk. 3.50 an. Prospekte gratis durch den 3054a.5.4
Besitzer Aug . Hefele .

t
f
i
i
1

: «
i
I

•
; >

i i
!

t

I *
, a

I
I
i

. r
1 e
iS
i e

' !
i Iii
i
i t

i *
t

Hotel Schwert - Zürich.
vevor - ngte Lage , frei » Inmitten der Stadt , herrliche Aussicht

auf See «nd Alpe « . 1580» .20.9
Kttrenorrunirtes Kaus unter öest bekannter Leitung.

Elektrisches Licht in allen Zimmer « .
Restauration , Table d ’bAte .

. » -v Omnibus am Bahnhof . —
Höst, empfiehlt sich « . (Said • n » Besitzer.

Vierwaldstättersee .
Kur- und Wasserheilanstalt Küssnacht.

Neu eingerichteS , komfortables Etablissement inmitten aus¬
gedehnter Gartenanlagen , direkt am See in geschützter, aussichts¬
reicher Lage . Heilfaktore « : Wasserbehandlung, Elektrizität , Massage, I
Diät , Lichtbebaudlung. Indikationen : Nervosität, Nervenschwäche I
( Neurasthenie ) , Hysterie, Neuralgie, Ischias , Eicht , Rheuma is »» i «, I
Fettleibigkeit , Diabetes . Magen - « . Darmkrankheite « , Krank - 1heilen der Haut . Schwächezustände . Jteigung zu E,kältuugskra »k-
heiten rc . Eigener Diättisch. Ausführliche Prospekte versendet

vr . med , E . Betschart , Frl . Maria Haas ,leitender Arzt. 2352a . 4.4 Verwalteriu .

Julius Schräders •TgSä &r
geben den besten HauStrUNk (Kunstmost ) und kommt daS Liter drS vor¬
züglichen Getränkes nur auf ca. 7 Psg. Vorräthig in Portionen zu 150und zu 50 Liter« Prospekte gratis und franko. 76>a .l0 .5Jnlin » Schräder , Fauerbach bei Stuttgart .

Haupt -Depot für Karlsruhe « . Umgebung : Lndwlg -Wllkelm »
Afetk ., Lesstttgstraße 4. Durlach : Pb. Lager . Ettlingen : C. HSrr .
Langensteinbach : Aptiktke . Jöhlinge « ; Franz Schall . Bruchsal :
Drog. Wtnscb . Brette « : Aystheke . Rastatt : G. W . Barspacb .

Gestanzte , gedrückte und gezogene
! Massenartikel

in Kupfer , Messing,
3259a.5.4

»ach eigenen oder gegebenen Mustern oder Skizzen,
Unk, Aluminium fabrizlrt und liefert äußerst billig

Wad . Welaffwaarenfakrik
Otto Kaempf & Cie .«

Driberg , Schwarzwald.

vsmpfbäder,
Heigsluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Ülassage .

I . Klasse Mk 1 .50, II . Klasse
Mk. 1 .00. 10279 *

Das wirksamste Bad gegen all«
Erkältungs-Krankheiten und Vrr»

daunngsstörunge ».Fpiadrichkbad ,136 Kaiferstratz « 136 .

KarlJock , Uhrmcher ,Karlsruhe ,
Markgrsfanftratze 33,

gegenüber der Töchterschule,
empfiehlt sein großes 1823 .S3.ll4

UUpLN-, Kolli - U
Sllberwaaren -

Lager ,
sowie seine eigene Reparatur »
Werkstätte . Billigste Preise Lei

mehrjähriger Garantie .

Gcnuni-Bettefnlage -
cfnffp iderzüßltchedtUUv , Qualitäten),

Gummi-Luftkissen ,
ßummi-Wasserklssen,
Gummi-SfBCtibecken,
Gummi-Eisbeulef ,
Gummi-Leibbinden,
Gattapercha Papier,
Killroth-Ealtlst,
Verbandstoffe, EL,
Verbandwatten,
Soiblet-Apparate,
Milchflaschen u.Sauger

sowie sämmtliche Artikel zur
Krankenpflege .
Aretz & Ci«.,
Krenzstr . 21. relephonriv .

Gefahrlos
kann Jeder (ich
selbst rastren mit »
« Dt des

Slcherhelts-
Riilrapparalo*
nN(n plus uHr«u
Don « ft«, gach»

„ (raten alt Ucktt
»rimrender Raflr « » pfarat «verkannt.Jeder Ungeübl« ist im Stande , sich mti
„Kon plu . ultra “ leicht , sicher un , an»
äraehm zu eastre» und den stärkftra Dortln ein « St nute p> entferne«. Brei « des
Upara t«S in elegantemDlechcartan« M 8.—,varla 40 « f| . gegen Nachnahme «der Bst »
«tnseudueg.

Nudfndrllch tfluftr . Katalog Eber Lisch »
» esser. Gab « », Lasch,nmesier, Nastrmesser,Ldffel , Echeeren, « i ' ttzschafiewaagen, Mt -» ,Uhrketteu u. s. w . amout u. partosret.Bet Bichlgefallen tausch « um, » die den
Betrag retour, wenn Saar « »urückgrsandtwird . Man »«stelle Hg
Fall Koch , AdlHeilnng StaHlwaarn ^Ctelnenkirchen ltt . 2161 »

theile gegen Rückporto unentgeltlich
mit,wie ick von meinem langjährigen,
ofk quälenden Magenleiden in kurzer
Zeit befieit wurde. 29650.6 .4
Paul Koch,Gel 86nkirchen3 l.

Vertreter
der NahrnngSmtttelbranche gegen
hohes Einkommen gesucht . Offert,unter F. 12312b a» Saalmiete ft
Vogler, A .-Q ., Manakti » . 3882a

Gckladeii
in einem Neubau mit zwei großen
Schaufenstern, für rin 3020a.5.5
Friseur-, Uhren- oder

Schuh . Geschäft
sehr geeignet , bei den Kasernen von
5 Bataillonen gelegen, ist mit Woh¬
nung sofort billig zu vrnnicthen beiHermann Harter ,

Rastatt .

KUsatlsohar
HSkeaknrorl

Vitltlsuchta Sammerfrisohe und Oukkaritetini für Thermsl - Saliniftk « fiadkuren , i»l
uuaathlg «, , g. »ch!itltef Lage , yon Üppigen Tannenfor « «» uwgadan .

frfaöttwald yetd » Pension SWU z. ytrscfcts
“

lad . Schwär»*.
IOOO AI. O. d. M .

Station Trlbifa .

Sit gr«n »m , o. m 'oet^ l». S4t . lo. aliMb Ueella», »«rorragte « San «. Kilch», KtUtf u. Vohauge . |•mMprooksa 4il -e.Ngafte. d,«»» Anford. raatan» VOfzaglloha, Ullllg« Pantian .» in« Pr — o. al mit Tarif tu V»rlaar *>R »»m Elgambtmer fl ' il * ai »dl «.

rio .' Dckte viud UOCtl >. !» ■UOi; U 11a

Wascht nur mit

( Schutzmarku Schwan)

Gibt schwanenweisse Wäsche.
Vorrätig in allen besseren

Handlungen ,

Fabrik von
DüThompson

’5 Seifenpulver
Dässtidorf.

Der beste Erwerb für HauStndNstrie ist
ihrer vielen Vortheile wegen unsere

Strickmaschine
ansserordoatl . Leistuigsfähigkeit, grass»
Vadeleraparnlss , Vermeidung von Fall-

masonen, grosse Platzersparntss .
128 ^3 Strtckunterricht gratis. 10 .3
Maschinen stet» vorräthig am Lager .

Schwinn <fc ihirfeld ,
Karlsruhe , Adierstraße 34.

Alleinverkauf der berühmten Strickmaschinen-
fabrik E. Dnbled, Convet (Schweiz) .

Unterzeichnete empfehlen sich als Spezialisten in Herstellung von:
Stampfbetondecken in Kies ,
Stampfbetondecken in Wimssand,
Stampfbetondecken in Koytenschkacken,
Stampfbetongetvölbe in affe« Norme»,
Monierdecken in affen Norme«,
Boutendecken (spec . für große Spannweite und

große Belastung),
Massive Hohldecken in I-Iräger,
Massive Hohldecken ans Kotzöalken.
Carl Bode 8t Co . , 6. IN. d. H.

Telephon Uv. 602 . 10704*

oKsiSw

Urthßfl derJury titr Weltausstellung Chicago:
ßeiqmild, erfrischend,reichanKohlensäure aMineralsalzen,.

Niederlage bei liahtn & Basster »
ßold auf LrdrNSvrrf.'pol . , Schuld.
uvln schein,Yypoth ., Wechsel, Vßrg-
schaft, Tantion au Jedermann , vück-
porlo. Rein« vermittig .»reell » . billig.
InUns Notebold , Hainichen t. S .

dtn gut erhaitener, grbrauchter

Kassenschrank
wiid sofort zu kaufe » gesucht .
Offerte» unter Nr. 4819 an die
Exped . der »Bad. Presse * erbeten. *

Hotel - Restaurant
mit nur prima Kundschaft an solide,
cautionsfähige Wirthslcute preiswerth

r« vefpschte«.
Offerten unter 3304» an die Erp .

der „Bad. Presse ". 2-2

Flliülbureau : Mannheim 0 S , 12,
^ Hauptburean ; Ttlefon No . 1303.

lütttoti Biihler § Lo.
Schürzenfabrik

Hecliiug 'en
(Hohenzollern), 6677a

Paris-Exposition 1900.
Viele Zimmeru, Logement«, Nähe

der Ausstellung, comTortable einge¬richtet , massige Preise . 8487g .10.5BBkao ft Clen Paris,rue Cambronne 51 . XV.

Reelle Heirch!
Ein Beamter auf dem Lande , 3000

Mark Einkommen , in beit 40«r Jahren,
ledig, kalhl. , mit 20000 M . Berindgen ,
wünscht mit einem tüchtigen Fräulein
oder Wittwe ohne Anhang , im Alter
von 25—40 Jahren in Verbindung zu
treten . Gewrrbsm. Vermittler ver¬
beten. Nur ernstgemeint« Off. erbittet
man möglichst mit Rnschl. der Photo¬
graphie unter Rr . 8383a an die Exped.
der „ Bad . Presse" . 2 .2

gut renovirt, zu Mk. 250,350 ,370 abzugeben , bei 13109.4.4
M . Hack ,

Elke der Krieg » «nd Aüfl -
purrerstraße Rr . L.

Piano «
eigenes Fabrikat u. Hauptniederlageder bedeutendsten Firmen , empfiehlt
billigst, auchgegen monatlicheBaten ,
Musikhaus v»r> Ruckmicb,
Gr. Bad . Hoäief., Freiburg I» B.,
Kataloge über Fianiuos , Flügel,
:i„ l Harmoniums kostenlos. 25,4
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